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Liebe Mitglieder und Freunde des SV SCHOTT Jena, 

 

es war einiges los in den letzten Wochen und darüber berichten wir heute mit großer Freude. Im Heft finden 
Sie aber nicht nur Berichte von Tischtennis, Schach, Kanu, Tanzen, Ausdauer und der Kindersportschule son-
dern auch interessante Themen zur Vereinsentwicklung. Die Strategie-Workshops im Bootshaus haben sich 
inzwischen prima etabliert und der Vorstand freut sich sehr über die aktive Teilnahme der Abteilungsvertreter. 
So konnten auch beim letzten Mal wichtige Themen für die Zukunft unseres Vereins besprochen werden – 
mehr dazu lesen Sie auf der nächsten Seite. 

Wir wünschen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und freuen uns über jeden, den wir bei unseren zahlreichen Ver-
anstaltungen „live“ beim Sport begrüßen dürfen.  

 

Vorstand und Geschäftsstelle des SV SCHOTT Jena 
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Vorstand: Informationen der Vereinsführung 

 

Am 6. März trafen sich erneut Vertreter der Abteilungen und der Vorstand im Bootshaus, um über die strategi-
sche Ausrichtung unseres Vereins zu beraten. Präsident Jörg Triller informierte zu Beginn über den positiven 
Jahresabschluss 2018, der deutlich die Sparbemühungen insb. in den Abteilungen Fußball und Tischtennis 
zeigt. Hierdurch, durch die angehobenen Beiträge und durch einige Sondereffekte standen am Ende schwarze 
Zahlen, die Sicherheit für die nächsten Jahre geben. Der Überschuss soll auch für die Anschaffung eines neuen 
Vereinsbusses eingesetzt werden, unser Mercedes muss nach acht Jahren ersetzt werden. Darüber hinaus wur-
de über die Auswirkungen des neuen Thüringer Sportstättenfördergesetz und die Abstimmung mit der BKK24 
zu Mitarbeiterangeboten für die SCHOTT AG informiert. Hier starten im Mai Kurse im Stand-Up Paddling 
(SUP), welche die Abteilung Kanu in ein neues Sportangebot münden lassen will. 

Erneut wurde über die zukünftige Beitragsstrukturgesprochen. Am Ende einigte sich der Kreis darauf, der Dele-
giertenkonferenz einen Vereinsbeitrag von 10 EUR (Vollzahler) bzw. 8 EUR (ermäßigt) zur Entscheidung vorle-
gen zu wollen. Dazu notwendig sind Anhebungen der Abteilungsbeiträge in den meisten Abteilungen, die 
Beschlussvorlagen dazu wurden vom Vorstand inzwischen erarbeitet. Weiterhin möchte man auf der Delegier-
tenkonferenz einen sog. „Elternbeitrag“ beschließen lassen, der den Eltern unserer mehr als 50 % Kinder- und 
Jugendlichen ein Stimmrecht im Verein und Versicherungsschutz bei Vereinsfahrten gewährleistet – dem Verein 
würde im Gegenzug eine finanzielle Unterstützung entgegengebracht.   

Weitere Themen war die Optimierung der Sponsorenbetreuung und die Gewinnung bzw. Bindung Ehrenamtli-
cher – wobei hier nicht nur Übungsleiter, sondern auch  Funktionäre, Organisatoren, Schiedsrichter etc. ge-
meint sind. Diese beiden Themen werden eine essentielle Bedeutung für die Zukunft unseres Vereins haben. 
Gelingt es uns hier nicht, zumindest die heutige Situation in immer schwierigeren Zeiten, zu halten, wird der 
Verein und sein Sportangebot in 10 Jahren völlig anders aussehen. 

 

Tanzen: Erfolgreiche Wettkämpfe für unsere Formationen 

 

Bei Turnieren in Freiberg und Bernburg waren unsere Formationen „sequence“ und „sunlights“ erfolgreich am 
Start. So holte „sequence“ beim Jugendligaturnier in Bernburg einen starken 4. Platz und beim Kinderligatur-
nier in Bernburg erreichten unsere „sunlights“ einen sehr guten 2. Platz. Auch unsere „Studio Dancer“ konnten 
überzeugten. Beim 2. Saisonturnier in Egelsbach überzeugten sie mit einem 2. Platz. 
 

  



3 
 

 

 

Fußball: Jedem Ende wohnt ein Anfang inne 

 

... so könnte man den Auszug unserer Fußballer aus dem altehrwürdigen Funktionstrakt in der Oberaue zu-
sammenfassen. In einem gemeinsamen Kraftakt wurden die Räume, die 15 Jahre unsere Heimat waren, be-
räumt und diverser Sperrmüll entsorgt. In vier Wochen steht dann der endgültige Umzug in das neue „Contai-
ner-Dorf“ an, ehe das Gebäude ab Mitte April abgerissen wird. An gleicher Stelle entsteht dann ein zweige-
schossiger Neubau, der Ende 2020 bezugsfertig sein soll. Die Zeit bis dahin wird mit einigen Einschränkungen 
verbunden sein, wir freuen uns aber schon jetzt auf die neuen Räumlichkeiten. Vielen Dank an alle, die beim 
Umzug mit angepackt haben oder noch anpacken werden - ihr seid ein tolles Team !! 
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Mach doch mal das Sportabzeichen 

 

Am 4. Juni, von 16.00 bis 20.00 Uhr, findet der diesjährige „Tag des Deutschen Sportabzeichens“ im Sportpark 
Neulobeda/ West, Alfred-Diener-Straße statt. Teilnehmen kann jeder ab sechs Jahre. Nach oben gibt es keine 
Altersbegrenzung. Für Kinder und Jugendliche unter 18 Jahre sowie alle Mitglieder eines Sportvereins, der dem 
Landessportbund angehört, ist der Erwerb des Sportabzeichens kostenfrei. Erwachsene Nichtvereinsmitglieder 
(ab 18 Jahre) bezahlen für die Ausstellung des Sportabzeichens 4,00 Euro. 

Der Stadtsportbund Jena freut sich über jeden Teilnehmer*in. Anmelden könnt Ihr Euch über die Homepage 
des Stadtsportbund Jena e.V., www.ssb-jena.de. Bitte klickt unter dem Button Vereinsangebote den Breiten-
sport an. Dort findet Ihr den Sportabzeichentag am 4. Juni 2019 und weitere Termine. Über die Details der 
Veranstaltung gelangt Ihr zur Online-Anmeldung. Natürlich besteht auch die Möglichkeit zur Anmeldung am 
Veranstaltungstag vor Ort. 

Weitere Informationen auch unter www.ssb-jena.de/dosb-sportabzeichen 
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Tischtennis: Abstieg besiegelt 

 

Die 1. Herrenmannschaft des SV SCHOTT Jena 
unterlag am 14. April dem Tabellennachbar DJK 
SpVgg Effeltrich im Abstiegsduell klar mit 2:6 und 
muss so den Weg in die Regionalliga Süd antreten. 
Auch die taktische Variante, den erkrankten Franti-
sek Placek aufzustellen, griff nicht. Zu drückend 
war die Überlegenheit der Franken mit ihrem nur 
in sechs Spielen zum Einsatz gekommenen japani-
schen Spitzenspieler Yutaka Kashiwa. Der Doppel-
erfolg von Pavol Mego und Roman Rezetka sowie 
ein Einzelsieg von Rezetka blieben am Ende nur 
Ergebniskosmetik. Nun gilt es eine schlagkräftige 
Sechsermannschaft für die kommende Saison zu 

formieren. Der Kern der Mannschaft mit Mego, Rezetka und Leonard Süß bleibt erhalten. Placek wird durch 
den jungen Slowaken Tibor Spanik aus der tschechischen Extraliga ersetzt und zwei weitere Akteure mit Ent-
wicklungspotenzial werden noch gesucht. 
 

Tischtennis: Zweite siegt ohne drei  

 

Auch ohne drei Stammkräfte hat sich die zweite 
Herrenmannschaft des SV SCHOTT zum Saisonab-
schluss in der Oberliga Mitte am Samstagabend in 
eigener Halle mit 9:4 gegen den bereits feststehen-
den Meister SV Aufbau Altenburg, der seinerseits auf 
seine scheidende Nummer eins Jacek Wandachowicz 
verzichten musste, durchgesetzt und so den dritten 
Platz im Abschlussklassement gesichert.  

Die Vorentscheidung in der Partie fiel bereits in den 
Eingangsdoppeln, die allesamt an die Gastgeber 
gingen. Hasan Bradei und Andrei Fiodarau, der auch 
in beiden Einzeln ungeschlagen blieb, bezwangen 
das Spitzendoppel der Gäste mit 11:9 im Entschei-
dungssatz und brachten ihr Team so klar in Front. Stabile Einzelleistungen des SV SCHOTT-Sextetts sorgten 
anschließend dafür, dass der Sieg nicht mehr Gefahr geriet. 

 

Tischtennis: Erste Jugend gewinnt erste Meisterschaft 

 

Die erste Meisterschaft für den SV SCHOTT in der zu Ende gehenden Saison gewann am vergangenen Sonntag 
die erste Jugendmannschaft in der Bezirksliga Jugend. In allen 22 Spielen der Saison blieb das Team ungeschla-
gen und verwies mit 44:0 Zählern die TTF Arnsgrün mit 36:8 Punkten auf Platz zwei. Insgesamt 15 Nach-
wuchssportler des SV SCHOTT kamen im Saisonverlauf zum Einsatz. Die meisten Einsätze entfielen dabei auf 
Ferdinand Kasperski und Maximilian Kaiser (je 12), Hannes Hamrik (10), Paul Bode (9) sowie Lukas Lautsch und 
Jannis Junge (je 8). Mit der souveränen Meisterschaft in Ostthüringen hat sich das Team zur Teilnahme an den 
Thüringer Landesmannschaftsmeisterschaften der Jugend am ersten Maiwochenende qualifiziert. 
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Kanu: Kanuten des SV SCHOTT starten in die Wettkampfsaison 

  

Bei bestem Wetter sind die Slalomkanuten des SV SCHOTT Jena Ende März in die neue Wettkampfsaison ge-
startet. Am Samstag, den 30. März 2019 fand in Weimar der erste Lauf zur Mitteldeutschen Meisterschaft statt. 
Die Sonne zeigte sich von ihrer besten Seite, genauso wie es die Jenaer Kanuten machen wollten. Das führte zu 
einigen sehr guten Platzierungen. John Franke siegte mit Tagesbestzeit im Prestigerennen der Leistungsklasse 
Herren K1. Zweite Plätze gab es durch Lina Corbus (weibl. Schüler B K1) und Najla Reppen (weibl. Schüler C 
K1). Auch Ida Jabschinsky (weibl. Jugend K1) wurde am Ende Zweite, nachdem sie nach dem ersten Durch-
gang noch in Führung gelegen hatte. Den Bronzerang belegte Nadine Seifarth bei den Damen im K1. Wie so 
oft bei den SCHOTT-Kanuten haben damit besonders die Paddlerinnen für Topplatzierungen gesorgt. Alle wei-
teren jungen Damen landeten jeweils unter den Top 7 (Julia Böhm, weibl. Schüler B K1; Sarah Müller, weibl. 
Schüler A K1; Carolin Seyboldt und Christina Böhm, weibl. Jugend K1 und Friederike Wolf, Damen K1). In den 
ungleich stärker besetzten Teilnehmerfeldern der Jungen und Männer konnten sich Robert Kaden (Herren K1), 
Ruben Seiffert (männl.Junioren K1), sowie Tobias Frank und Ferdinand Wöller (beide männl. Jugend K1) unter 
den Top 7 ihrer jeweiligen Altersklasse platzieren. Auf der im letzten Jahr neu angelegten Slalomstrecke in 
Weimar zeigten auch die jüngsten Jenaer Sportler Theo Göhlert, Maksis Corbus, Bruno Jäger (alle männl. Schü-
ler A K1) und Vinzent von Rhein (männl. Schüler B K1) gute Leistungen und erreichten respektable Plätze im 
Teilnehmerfeld. 
 

 
Gleich am darauffolgenden Sonntag, den 31. März 2019 stand der nächste Wettkampf auf dem Programm. 
Die erste Hürde, die Zeitumstellung meisterten alle Sportler souverän und waren pünktlich in Erfurt zum Lauf 
zur Thüringer Meisterschaft. Dank der nun schon traditionell guten Nachwuchsarbeit des Vereins war der SV 
Schott Jena e.V. nach Teilnehmerzahl der zweitgrößte startende Verein. Denn es bewies sich auch die im Som-
mer 2018 gestartete Anfängergruppe um Emma Reichert, Johannes Venus, Noah Boldt, Lukas Meyer, Adrian 
Noack und Erik Hundertmark (alle Schüler B K1), sowie Hendrik Wolf (Schüler A K1) in ihrem allerersten Kanu-
Wettkampf. Die Leistungen entsprachen dabei durchaus den Erwartungen ihrer Trainer Stephan Rinck und John 
Franke. Besonders herausragend agierte Emma, die kein Tor ausließ und sich mit Platz 6 zwar hinter ihren er-
fahreneren Vereinskameradinnen Julia Böhm (3.) und Lina Corbus (4.) einordnen musste, dabei aber auch 
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gleich drei Thüringer Konkurrentinnen hinter sich ließ. Beim Anfeuern konnten unsere Jüngsten auch gut die 
Wettkampfatmosphäre schnuppern. So wurde John Franke bei den Herren K1 zwar wieder zur Tagesbestzeit 
getrieben, er handelte sich dabei aber eine Torstabberührung ein, die zwei Strafsekunden kostet und ihn damit 
nur auf Platz drei rutschen ließ. Dicht gefolgt von Robert Kaden auf Platz 4. Einen Doppelsieg gab es bei der 
weiblichen Jugend K1. Ida Jabschinsky behauptete sich vor Carolin Seyboldt. Christina Böhm komplettierte als 
4. die Leistungen hier. Auch bei den Damen gab es zwei Podestplatzierungen, Nadine Seifarth auf zwei und 
Friederike Wolf auf Platz 3. Weiteren Podestplätze erkämpften sich Ruben Seiffert und Vinzent von Rhein. Sie 
wurden Zweiter bei den männlichen Junioren und Dritter bei den männlichen Schülern B K1. Genau wie am 
Vortag unter den Top 7 platzierten sich die männlichen Jugend Fahrer Tobias Frank und Ferdinand Wöller. 
Weitere Jenaer Starter waren Maksis Corbus, Theo Göhlert, Bruno Jäger (männl. Schüler A K1), Hans Wöhl 
(männl. Schüler B K1), Najla Reppen (weibl. Schüler C K1) und Sarah Müller (weibl. Schüler A K1). 

 
Schach: Jugend-Bezirksliga AK U12 - 4. Platz für SV SCHOTT Jena 

 

Zum Abschluss der Wettkämpfe der Bezirksliga–Ost gelangen unserer Mannschaft noch zwei Siege. Nach ei-
nem 4:0 gegen MTV Saalfeld II folgte ein 3:1 gegen MTV Saalfeld I. Da die vor uns liegenden Mannschaften 
auch alle ihre Wettkämpfe gewannen, blieben wir auf dem 4. Platz, trotz beachtlicher 17:5 Mannschafts- und 
32,5 Brettpunkte. Eine mögliche bessere Platzierung hatten wir am vorletzten Spieltag vergeben. Ostthüringer 
Meister wurde SV Liebschwitz vor SC Zeulenroda und VfL Gera. Der SV SCHOTT spielte in der Besetzung Mat-
hilda  Eichhorn (10 Punkte aus 11 Partien), Alexander Wagner (9/11), Florian Eck (6,5/9), Juri Borkam (5/7) 
und Jonathan Grötenherdt (2/2). 

 

  

 

Schach: Jugend-Bezirksliga AK U16 - 3. Platz für SV SCHOTT Jena 

 

Vor dem fünften und letzten Spieltag hatte unsere Mannschaft gute Chancen noch auf einen Medaillenplatz. 
Voraussetzung dafür waren Siege gegen die 2. Mannschaft des SV Liebschwitz und die Schachfreunde Greiz. In 
beiden Wettkämpfen wurden unsere Nachwuchsspieler ihrer Favoritenrolle gerecht. Nach einem 4:0 gegen 
Liebschwitz folgte ein 3,5:0,5 gegen Greiz. Mit diesen Siegen schaffte es unsere Mannschaft, mit einem halben 
Brettpunkt mehr am SV Hermsdorf vorbeizuziehen und mit 13:5 Mannschaftspunkten und 22 Brettpunkten 
den 3. Platz zu erreichen. Ostthüringer Mannschaftsmeister wurde der ESV Gera (16:2 Punkte) vor dem Meu-
selwitzer SV (12:4 Punkte). Der SV SCHOTT spielte die Saison in der Besetzung Tom Eichhorn (4,5 Punkte aus 8 
Partien), Ana Seliokaite (5/9), Adrian Abou Wally (5,5/9), Kai Diegel (1,5/3), Moritz Link (4,5/6) und Josephine 
Eichhorn (1/1). 
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Schach: Ana Seliokaite und Mathilda Eichhorn Thüringer Vize-Meisterinnen im Nachwuchsschach 

 

Vom 13.-16.04.2019 fanden in Crossen die Thüringer 
Einzelmeisterschaften im Nachwuchsschach statt. Im 
Klubhaus des Ortes wurden allen 167 Teilnehmern 
ausgezeichnete Spielbedingungen geboten. Für einen 
reibungslosen Ablauf und gute Rahmenbedingungen 
sorgten die Organisatoren der Geraer Schachvereine 
ESV und VfL. 

In fünf Altersklassen (unter 10, 12, 14, 16, 18 Jahre), 
jeweils getrennt nach Jungen und Mädchen, kämpften 
die Kinder und Jugendlichen um den Sieg und die 
Qualifikation für die Deutschen Einzelmeisterschaften. 
In allen Altersklassen wurden sieben Partien im 
„Schweizer System“ gespielt - an den ersten drei Ta-
gen jeweils zwei und eine Partie am Abschlusstag. 

Mit dabei waren acht Kinder und Jugendliche des SV 
SCHOTT Jena. Besonders erfolgreich spielten in die-
sem Jahr Ana Seliokaite (AK U16w) und Mathilda Eich-
horn (AK U12w). Beide wurden Thüringer Vize-
Meisterinnen. Einen sehr guten 6. Platz erreichte Ale-
xander Wagner in der Altersklasse unter 12 Jahre.  

Mathilda Eichhorn wurden in der Altersklasse der Mädchen unter 12 Jahre bereits vor Turnierbeginn gute Aus-
sichten auf einen Medaillenplatz eingeräumt. Sie spielte sehr konzentriert und gewann sechs der sieben Partien. 
Die einzige Niederlage musste sie in der 3. Runde gegen die Favoritin Helena Irene Ulrich (SV Medizin Erfurt), 
der späteren Siegerin, hinnehmen, die alle Partien gewann. Mathilda qualifizierte sich mit diesem Ergebnis für 
die Deutschen Einzelmeisterschaften vom 08.-16.06.2019 in Willingen (Sauerland).  

Gleich in der 1. Runde gelang Ana Seliokaite gegen die Favoritin und spätere Siegerin Victoria Wagner (Erfurter 
SK) ein Remis. Ein Sieg in der 5. Runde gegen die Mitfavoritin Larissa Ziegenfuß (SG Stadtilm) ebnete ihr dann 
den Weg in Richtung eines Medaillenplatzes. Am Ende standen fünf Punkte auf ihrem Konto, ein halber Punkt 
weniger als bei Victoria Wagner. 
 

Hier die Platzierungen unserer Teilnehmer: 

AK U12w: Mathilda Eichhorn 2. Platz; AK U12: Alexander Wagner 6. Platz; AK U14w: Josephine Eichhorn 8. 
Platz; AK U14: Moritz Link 13. Platz, Adrian Abou Wally 20. Platz; AK U16w: Ana Seliokaite 2. Platz; AK U16: 
Tom Eichhorn 14. Platz; AK U18: Sabir Ahmadov 14. Platz 
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Ausdauer: Achtungserfolge für unsere Läufer und Läuferinnen 

 
Forstlauf 2019 

Der 20-jährige Robert Meier von unserer Abteilung Ausdauer gewann am 6.4.2019 den 38. Jenaer Forstlauf 
über den 13 km-Hauptlauf mit einer Zeit von 45:17 min. Auf Platz 3 kam Florian Lecht mit einer Zeit von 47:37 
min. In einem Starterfeld von 116 Teilnehmern kontrollierten unsere SCHOTT-Läufer das Feld und konnten 
erfolgreich einen Achtungserfolg in der Laufszene erkämpfen. 

 
Jenaer Paarlauf 2019 

Weiter ging es dann am 11.04.2019 zum Jenaer Paarlauf. Schon seit Mitte der 90-ziger Jahren wird als "Paar" 
gelaufen. Mittlerweile haben die Jenaer Paarläufe einen festen Platz im Laufkalender gefunden. Bei den 2 Lauf-
veranstaltungen im Frühjahr und Herbst können Kinder und Erwachsene als 2er oder 3er Teams im Halb- bzw. 
Stundenlauf ihre Runden im Ernst-Abbe-Sportfeld drehen. Der Reiz eines Paarlaufes liegt in der Abwechslung 
und dem Laufen als "Paar"! Das unsere SCHOTT-Läufer auch gut als „Paar“ funktionieren bewiesen sie im Stun-
denpaarlauf. Hier zeigen Robert Meier und Florian Lecht ihre Laufklasse und bewältigten in einer Stunde zu-
sammen sagenhafte 19.815 Meter, was eine Geschwindigkeit von 5,5 m/s und Platz 1 bedeutete. Bei den 
Frauen überzeugen unsere SCHOTT-Läuferinnen Leonie Weber und Maya Hildebrandt mit fantastisch gelaufe-
nen 17.170 Meter in einer Stunde was den Platz 1 brachte bei einer Geschwindigkeit von 4,8 m/s. Da sich 
unsere Läufer und Läuferinnen noch am Anfang der Saison befinden war der Trainer, Jörg Valentin, sehr zufrie-
den mit den sehr guten Ergebnissen. 
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Kindersportschule: Ausflug zum Tischtennis - die ersten Erfahrungen an der „Platte“ 

 

Wie schon in den letzten Jahren begannen wir auch in diesem Jahr unsere Ausflüge in die verschiedenen Sport-
arten bei den Tischtennisspielern des SV SCHOTT Jena. Wie es ist mit einem Schläger einen kleinen Ball über 
eine Tischtennisplatte zu schießen, konnten unsere Kinder der Stufe 2 und 3 (5-9 Jahre) in einer richtigen Trai-
ningseinheit erleben. Unter der Leitung von Ralf Hamrik und seinen Übungsleitern hatten unsere Kinder in ins-
gesamt 5 Übungsstunden die Chance ihre ersten Tischtenniserfahrungen zu sammeln und standen dabei vor 
einigen kleineren oder größeren Herausforderungen. 

Neben einer Koordinationsschulung zur Erwärmung und einigen Kennenlernübungen mit dem ungewohnten 
Ball und Schläger, durften die Kinder auch schon erste Erfahrungen am Tisch sammeln. Das ein oder andere 
Talent wurde da schon gesichtet, versicherte uns Hasan Bradei nach den Stunden. Das Wichtigste war aber, 
dass alle Kinder daran sichtlich Spaß hatten. 

Deswegen gilt auch dieses Jahr unser großer Dank der Abteilung Tischtennis des SV SCHOTT Jena und vor al-
lem den drei Trainern für die Mühe, Ruhe und Ausdauer mit unseren kleinen Rackern.  

 
Kindersportschule: Der erste Führerschein 

 

Anfang März konnten die Kinder der Kindersportschule ihren Eltern in puncto Führerschein nacheifern. Keine 
Angst, die Kinder erhielten keinen Autoführerschein. Trotz dessen übten sich unsere Kinder auch auf vier Rä-
dern, Rollbretträdern. 

Den Rollbrettführerschein erhielten alle Kinder von der Stufe1 (3-4 Jahre) bis zur Stufe 3 (6-10 Jahre). Sie erlern-
ten das sichere Fahren mit dem Rollbrett in verschiedenen Positionen, die Regeln beim Rollbrettfahren und 
konnten diese in einigen Spielen ausprobieren. Am Ende der Stunde gab es dann den erwünschten Führer-
schein, worauf alle Kinder sehr stolz waren. Wie man auch in der Galerie sehen kann. 

Wir freuen uns schon auf das nächste Mal.  
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Kindersportschule: Der Fasching hält Einzug 

 

Alle waren wieder da: Spiderman, Engel, Tabaluga und Monster tummelten sich in der Faschingswoche in un-
seren Sporthallen. In ihren Lieblingskostümen durften die Kinder die Sportstunde absolvieren. Bei vielen lusti-
gen Spielen und der ein oder anderen Herausforderung hüpften Prinzessinnen, Drachen, Frösche, Rennfahrer 
oder einige Mitglieder der Paw Patrol durch unsere Sporthallen. Natürlich unter der Aufsicht von Pocahontas, 
Elfe und Clown. 
 

  

 

Veranstaltungen im SV SCHOTT Jena 

 

Die Saison bei Tischtennis ist zu Ende, bei Fußball rollt nur noch wenige Wochen der Ball. Aber trotzdem ist 
einiges los im SV SCHOTT. So zum Beispiel im Mai bei Kanu und Kegel, im Juli dann bei der Kindersportschule 
und in den Camps. Terminiert ist auch die diesjährige Sponsorenveranstaltung, die gemeinsam mit dem gro-
ßen Kindersportschule-Fest im Bootshaus stattfindet. Wer noch weitere Veranstaltungen kennt – bitte melden. 
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Das SPORTecho kommt per Email … 

 

Das SPORTecho wird an alle interessierten Personen per Email versendet. Einige Abteilungsleitungen haben uns 
hierfür umfangreiche Adress-Sammlungen zur Verfügung gestellt, das ist natürlich auch weiterhin möglich. 
Auch möglich ist eine Anmeldung für den Newsletter über die Fußzeile unserer Internetseite – einfach Name 
und Emailadresse hinterlassen und ab sofort jeden Monat das SPORTecho erhalten !! 

 

 
 

 

Anregungen und Feedback zum SPORTecho bitte an:   

Jörg Triller, Tel. 0160 / 90122492, Email: joerg.triller@schott.com 

 

 

 


